
HTW Berlin und TU Dresden laden ein zu:

Lokalmedien und 
Lokaljournalismus 
in Sachsen
04. Juli 2025, 14 – 19 Uhr
in der Vertretung des Freistaates Sachsen beim Bund, 
Brüderstr. 11/12, 10178 Berlin

Angelehnt an das Ausstellungskonzept der laufenden Ausstellung in der 

Sächsischen Landesvertretung blickt das geplante Symposium auf die 

Zukunft der lokalen Medien und des lokalen Journalismus in Sachsen. 

Sowohl aktuelle Entwicklungen wie die Fusion von Sächsischer Zeitung 

und Leipziger Volkszeitung als auch kommerzielle Spartrends dünnen das 

lokale Angebot klassischer Medien aus. Dabei ist aus Studien bekannt, 

dass gerade der regionalen und lokalen Tagespresse eine entscheidende 

Rolle bei der Versorgung der Bevölkerung mit Informationen zukommt 

und in den USA Effekte von mangelnder Versorgung mit Lokalinfos auf 

die Polarisierung der Gesellschaft messbar sind. Die Veranstaltung blickt 

auf aktuelle wissenschaftliche Erkenntnisse und die Praxis vor Ort. 

unterstützt von:



Programm:

Anreise:

13:30 Uhr Registrierung

14:00 Uhr Begrüßung durch Dr. Andreas Handschuh 

 Chef der Staatskanzlei und Staatssekretär für Bundes- und Europaangelegenheiten

14:05 Uhr Begrüßung durch Prof. Dr. habil. Steffen Kolb
 Dekan des Fachbereichs Informatik, Kommunikation und Wirtschaft und Professor 

 für Wirtschaftskommunikation an der Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin

14:10 Uhr Zeitungsfusion, Inhalte-Förderung, Digitalisierung –    
 aktuelle Entwicklungsstränge der Lokalmedien in Sachsen 
 Peter Stawowy, Gründer, Herausgeber & Autor FLURFUNK

14:30 Uhr Vielfalt und Qualität im Lokal-TV in Sachsen
 Dr. Hardy Sieglitz, Geschäftsführer Sächsische Landesmedienanstalt SLM

14:50 Uhr Lokaljournalismus unter Druck. 
 Folgen für die Demokratie und Folgerungen für Sachsen.
 Prof. Dr. rer. pol. habil. Lutz M. Hagen, Institut für Kommunikationswissenschaft, 

 TU Dresden

15:15 Uhr Pause

15:45 Uhr Einblicke in die aktuelle journalistische Praxis in Sachsen
 Ine Dippmann, DJV Sachsen

16:05 Uhr Eine Lokalmedien-App für Neusalza-Spremberg? 
 Erste Ideen eines Transferprojektantrags an die DFG
 Prof. Dr. habil. Steffen Kolb & Prof. Dr. Carsten Totz, HTW Berlin

16:15 Uhr Zukunft des Lokaljournalismus in Sachsen 
 Podium: Dr. Andreas Handschuh, Ine Dippmann, Prof. Dr. rer. pol. habil. Lutz Hagen,  

 Christine Keilholz (Gründerin & Chefredakteurin Neue Lausitz), Matthias Lehmann

 (Bürgermeister Stadt Neusalza-Spremberg), Dr. Hardy Sieglitz, Peter Stawowy, 

 – moderiert von Prof. Dr. habil. Steffen Kolb

17:30 – 19 Uhr Stehempfang

unterstützt von: Vertretung des Freistaates Sachen beim Bund, Berlin

Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin

Technische Universität Dresden

Institut für Kommunikationswissenschaft, TU Dresden

Informationen zu Anreise finden Sie über den Scan des 
QR-Codes oder hier: 
https://www.landesvertretung.sachsen.de/anreise.html

 
Bitte beachten Sie, dass vor Ort keine Parkplätze 
zur Verfügung stehen.


